
Gefahr  
      im Anmarsch

Es gibt Fehlhandlungen, von denen man dachte, sie 
seien längst ausgestorben. Nur wer Gefahren ernst 
nimmt, erlebt später keine bösen Überraschungen.



Offen  
     reden

Manchmal muss man bestimmte Dinge anspre-
chen, auch wenn es Überwindung kostet. Ein ‚zu 
früh‘ gibt es in der Regel nicht, aber ein ‚zu spät‘.



Schau mal
Oft ist es hilfreich, die Perspektive zu wechseln, 
um Lösungen zu finden. Eine andere Sicht auf 
die Dinge bringt andere Dinge in Sicht.



Vorsicht,  
      zerbrechlich!

Prävention vermeidet menschliches Leid und 
schützt unser höchstes Gut – unsere Gesundheit 
und körperliche Unversehrtheit.



Erfahrungen  
                   teilen

Wissen hält gesund. Wer sich regel- 
mäßig austauscht, kann sicher und 
gesund miteinander arbeiten.



Andere 
      im Blick behalten

Man ist nicht nur für das verantwortlich, was man tut, 
sondern auch für das, was man nicht tut. Biete Unter- 
stützung an, wenn du merkst, dass jemand Hilfe braucht.



Sicher  
      ans Ziel

Manche provisorischen Lösungen sehen nett aus, hal-
ten aber nicht lange. Um seine Arbeit sicher ausüben zu 
können, braucht man eine adäquate Ausrüstung.



Meer würde 
                  jetzt gut tunWer in seinem Job besonders gefordert 

ist, ist häufig auch besonders belastet. 
Verlieren Sie trotz Erfolgsdruck die Er-
holung nicht aus den Augen.



Knapp daneben  
                 ist auch vorbei

Beinahe getroffen bedeutet nicht 
getroffen. Es ist wichtig, bei allem 
was man tut, bei der Sache zu sein.



Klar Schiff 
              machen

Nachlässigkeit färbt ab. Sorgfalt auch. 
Tue Gutes und rede darüber.



Hoppla Wenn es schnell gehen muss, 
geht es meistens schief.



Beherzt ans Werk
Nur indem wir Neues wagen, sammeln wir Erfahrungen. 
Fehler gehören mitunter dazu und bereichern unseren 
Erfahrungsschatz.




